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Andalusit: sporadisch in Feldspatpartien, von Muskovit 
schuppig bedeckt, deutlich zonar gefärbt, im Kern dunkelgrün, 
Zwischenzone gelblichweiß, Außenschicht rosafarben. Die 
Kristallaggregate sind stark längsgestreift. Bis 20 cm lange 
Kristalle mit einem Gewicht von 3,2 kg wurden gefunden.

Saphir (Korund): Hauner (1983) bestimmte blaugrauen, fa-
serigen Korund, der gemeinsam mit Muskovit auf Andalusit 
aufgewachsen ist als Saphir. Die Untersuchungsdaten wur-
den nicht mitgeteilt.

Ilmenit kommt in Form dünner schwarzer Plättchen, im rot-
braunen Quarz eingewachsen, vor.

„Kann sich ein Schmetterling an seine Zeit als Puppe 

erinnern?“ Diese Frage wurde Dominique Zim-

mermann von einer Besucherin während einer 

„Langen Nacht der Museen“ gefragt. Eine eher 

philosophische Frage, die sie sich selbst vorher 

nie gestellt hatte, auf die sie aber in ihrem neuen 

Buch „Insektengeflüster“ eingeht.

„Insektengeflüster“ ist ein faszinierendes Buch, das 

die verborgene Welt der kleinen Kreaturen ent-

hüllt. Dominique Zimmermann gelingt es, durch 

ihre eindringlichen Schilderungen und wissen-

schaftliche Präzision die Leser in die fesselnde 

Kommunikation und das komplexe Sozialverhal-

ten der Insekten einzuführen. Mit einem feinen 

Gespür für Details und einer tiefen Wertschätzung 

für die Natur erschafft sie ein Buch, das sowohl 

lehrreich als auch poetisch ist. Ihr wissenschaft-

licher Hintergrund kommt immer wieder durch, 

trotzdem ist es eher eine Liebeserklärung an alle 

Sechsbeiner.

Dominique Zimmermann ist Entomologin mit Schwer-

punkt Hautflügler und kuratiert im Naturhistori-

schen Museum in Wien die Insektensammlung.

Sie wirft viele – auch ungelöste – Fragen auf, von 

speziellen Fähigkeiten der Insekten bis hin zum 

Klimawandel und Artensterben. Dabei plaudert 

sie im lockeren Erzählstil, bleibt aber immer sach-

lich, inklusive von Literaturstellen, die man am 

Ende des Buches finden kann.

Eine Lektüre, die man dem Fachmann genauso wie 

dem interessierten Laien in jeder Hinsicht emp-

fehlen kann!			       
Rudolf Ritt

Dominique Zimmermann:
Insektengeflüster
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